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Der Lauf der Elbe

Roßlau

Roudnice nad Labem

Es ist soweit. Ab heute feiern wir. 
Wir feiern all die vielen Menschen, die seit Wochen das Roßlauer Hei-
mat- und Schifferfest geplant und organisiert haben – freiwillig und 
ehrenamtlich. Wir feiern all die Unterstützer und Sponsoren, die das 
Fest ermöglicht haben. Und wir feiern natürlich auch uns. Das fünfte 
Fest in der Regie des Fördervereins der Schifferstadt Roßlau e.V. 
 – das 22. nach der Wende – hält wieder für jede Generation etwas 
Besonderes bereit. 
Das Heimat- und Schifferfest stellt den jährlichen Höhepunkt des 

Roßlauer Veranstaltungskalenders dar. Zum Festgelände gehört 
auch "unser" Fluss - die Elbe, die in den Programmpunkten zum 
Wassersporttag in einem fast 5 Kilometer langen Abschnitt mit ein-
bezogen wird. So punktet das Fest in diesem Jahr gleich zu Beginn 
noch vor der feierlichen Eröffnung mit einer Sensation. 12 Jahre 
"Allee der Elbestädte" und nun ist sie komplett. Alle Elbanrainer sind 
mit einer Fahne vertreten und ich hoffe auf einen furiosen Auftakt 
mit unzähligen Bürgermeistern des Elbestromes. Kommen Sie doch 
heute einfach schon mal um 11 Uhr auf den Luchplatz.

Nutzen Sie die Gelegenheit zum Feiern. 
Suchen und führen Sie gute Gespräche. 
Treffen Sie Freunde. 
Holen Sie einfach mal Luft. 

Wir sehen uns auf dem Festgelände. 
Ich freue mich auf Sie! 

[Christel Heppner]
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Termine des Monats
22.08. Franzis Kochstudio (1,50 €) 
10-16 Uhr | MGH Ölmühle
22.08. 150 Jahre Roßlauer Turnverein
22.-25.08. 22. Roßlauer Heimat- 
und Schifferfest (s. S. 2)

23.08. Märchennacht 
21-23 Uhr | MGH Ölmühle
27.08. Kinotag | MGH Ölmühle 
10-12 Uhr "Vorstadtkrokodile 3“ 
14-16 Uhr „Das Schwergewicht“
28.08. Seifenblasenparty 
Vergabe des Ferienkunstpreises 
und Auslosung der Gewinner des 
Supersommerferienrätsels 
10-12 Uhr | MGH Ölmühle
28.09. Chornachmittag Frauenchor 
14 Uhr | VS 92-Goethe-Schule
30.08. Flut Benefiz / Ellen-Jutta Poller 
20 Uhr | MGH Ölmühle
30.08. Sonn'nkeppe-Bluesnacht 
20 Uhr | Raststätte Sonn'nkeppe
30.08. Ritteressen auf der Burg 
19 Uhr | Nur mit Voranmeldung
03.09. Vorlesestunde für Kinder 3-7 J. 
„Helmut, der Hund, der Äpfel zählt“ 
15.30 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek
08.09. Tag des offenen Denkmals 
"Bahnhof 1841” und Keller offen 
Wasserburg Roßlau offen
10.09. Redaktionsschluss myRO
13.-15.09. Bürgerreise nach Roud-
nice nad Labem und Prag
14.09. 14. Backhausfest (s. S. 4)
ab 9 Uhr | Streetz
14.09. Spielmannzug-Tag der off. Tür 
14 Uhr | Vereinsheim (s. S. 4)
15.09. 15. Dessauer avendi City-Lauf
21.09. Erntedankfest (s. S. 3) 
ab 10 Uhr | Meinsdorf Zentrum
21.09. Oldtimermarkt 
10-16 Uhr | Burg Roßlau
27.09. Sonn'nkeppe-Bluesnacht 
20 Uhr | Raststätte Sonn'nkeppe
28.-29.09. Sonderausstellung 
10-18 Uhr | Militärhistor. Museum
Weitere Termine unter:  
www.fv-schifferstadt-rosslau.de

Der Monat in Lichtblau 
Es gibt ja Dinge über die schreibt man gewöhnlich 
nicht. Und doch tut es jeder, jeden Tag, sogar Angela 
Merkel. Nämlich zur Toilette gehen. Männer sind ja 
hier klar im Vorteil. Sie können ( abgesehen von zu 
Hause ?) im Stehen. Baum suchen,  ran da, fertig. 
Und wir Frauen. Wir können ja wenn wir auswärts 
‚müssen’ meistens nur zu zweit. Warum weiß ich bis heute nicht. Ist 
halt so. Und dann dauert das bei den Frauen immer etwas länger. Am 
Besten sind die Raststättentoiletten wenn gerade eine Busladung Se-
niorinnen angekommen ist. Dann hilft nur eins: wegdrücken. Aber so 
ein Toilettenhaus ist auch ein Kommunikationsort. Echt jetzt. Neulich 
zur Sommernacht auf der Roßlauer Burg.  Schlange stehen.  Aber alle 
völlig entspannt. Da wird gegackert und Geld gezählt. Der Pipibezahl-
teller war gut gefüllt und der Mann neben  der Aufpassfrau starrte 
leicht beglückt auf die vielen Frauen  die da warteten. Ich glaube, der 
hat seinen Job an diesem Abend geliebt. Also  warten, 40 Cent zahlen, 
rein… und Luft anhalten. Zwischendrin Schnappatmung bekommen, 
aber egal. Und die Männer  immer an den Frauen vorbei mit 'nen net-
ten Spruch: „ Hey Ladys gibt’s hier Bananen?“ Sehr witzig . Dann gab 
es aber auch echte Notfälle bei uns Frauen. Da stürmt eine an allen 
vorbei aufs Männerklo, kurzer männlicher Aufschrei aus der Ecke dann 
verschwand sie in der abschließbaren Abteilung. Mann guckt verwirrt, 
Frau kommt wenig später sichtlich glücklicher wieder raus. Die anderen 
Frauen gucken ebenfalls verdutzt bei so viel Mut in der Not.  Ist lustig 
so ein  Sommerabend am Toilettenhäuschen der Burg. Nur das mit dem 
Geruch lässt zu wünschen übrig. Und 40 Cent sind ja wohl auch okay. 
In Leipzig auf dem Hauptbahnhof habe ich 1 Euro bezahlt. Ich dachte 
schon da gibt’s noch ne Packung Kondome oder Hakle feucht dazu, war 
aber nicht so. [Grit Lichtblau]

Sensation: Allee der Elbestädte komplett. Roßlau ist stolz!

Kaum glaubhaft, aber wahr: Die ersten Ideen zu einer „Allee der Elbestädte“ entstanden im Rathaus von Wien. 
Auf einer Konferenz alternativer Kommunalpolitiker im Jahre 1996 hatte der Europa-Abgeordnete der Grünen 
und Bürgermeister im sizilianischen Palermo, Leoluca Orlando, darüber referiert, dass im Zuge der Europäi-
schen Einigung die Rolle der Nationalstaaten immer mehr abnehmen und die Bedeutung von Regionen mit 
ähnlicher oder gleicher Struktur grenz-übergreifend stark zunehmen werde. Der Roßlauer Beitrag zu dieser 
Konferenz war ein Konzept für die Elbe unter dem Motto „Nicht die Elbe den Schiffen, sondern die Schiffe 
der Elbe anpas-sen!“ Bei der nachmittäglichen Kaffeetafel griff Orlando unser Thema auf und meinte, dass es 
für die Elbe, wie auch für den Rhein und die Donau und andere grenzüberschreitende Ströme darauf ankäme, 

die Anrainer für die sie gleichermaßen interessierenden Probleme, wie Schifffahrt 
und Hafenbetrieb, Touristik, Verringerung der Gewässerverschmutzung, Erhalt der 

Natur- und Kulturlandschaft und andere an einen Tisch zu bringen. Und am 
Anfang müssen immer das gegenseitige Kennenlernen und das Ent-

wickeln von Vertrauen sein. Meinen Einwurf, die Zusammenarbeit 
durch ein gemeinsames Projekt anzuschieben, z.B. eine Straße 

oder Allee mit den Stadtsymbolen (Wappen oder Fahnen) 
der Kommunen am Fluss zu schmücken, fand nicht 
nur beim sizilianischen Bürgermeister Anklang.
Nach der Rückkehr aus Wien begann die Umset-
zung. Der Stadtrat musste überzeugt werden, Mit-
tel waren im Haushalt einzuplanen, Verbündete 
in der Wirtschaft zu suchen und, und, und.
Endlich 2000/2001 erfolgte die Anlage auf dem 
Luchplatz für 50 Fahnen, nachdem die Idee die-

se „Allee“ durch die Stadt zu ziehen verwor-
fen worden war. Mit tatkräftiger Hilfe 

durch die Roßlauer Schiffswerft war 
die technische Voraussetzung bald 

geschaffen. Jetzt fehlten noch die 

Fahnen. Sie bei etlichen deutschen Städten einzuwerben bzw. 
zu kaufen war sehr schnell erfolgreich. Das galt vor allem wegen 
der Sprachbarriere leider nicht für die tschechischen Städte. Wir 
beschlossen die Werbung „Vor-Ort“ und bereiteten eine 5-tägige 
Radtour des Roßlauer Ratsvorsitzenden von Ŝpindlerův Mlýn nach 
Dĕčin vor, bei der alle damals 28 Rathäuser besucht werden sollten. 
Die gut vorbereitete und in allen Städten angekündigte Reise fand 
in Tschechien große Beachtung – manchmal mehr, als uns lieb war. 
In Brandys hatte man die Sache wohl nicht ganz richtig verstanden 
und war sehr erstaunt, dass über die polizeilich gesperrten Straßen nur 
ein einsamer Radfahrer und das Begleitfahrzeug einrollten. Wir wurden 
überall sehr freundlich empfangen und konnten unsere Idee gut verkaufen. Der 
Bürgermeister von Nymburk meinte, dass unsere Allee einen einzigen gravierenden Feh-
ler hätte, nämlich, dass die nicht in seinem Dienstzimmer entstanden sei. Am Ende kehrten 
wir mit 17 Fahnen und einer Riesenkiste Infomaterial aus allen 28 Rathäusern zurück und 
wir hatten Freunde getroffen, ganz besonders in Vrchlabí, Podĕbrady und Roudnice nad Labem. 
Letztlich gehen die Städtepartnerschaft mit Roudnice und unsere andauernd freundschaftlichen 
Kontakte zu Vrchlabí auf die Fahrt im April 2001 zurück.
Mit 50 – oft noch Leihfahnen – wurde die Allee der Elbestädte zum Schifferfest 2001 feierlich 
eröffnet. Nun im Jahre 2013 sind wir am Ziel und können die Fahnen ausnahmslos aller Elbestädte 
zum 22. Heimat- und Schifferfest aufziehen.
[Klaus Tonndorf, Städtepartnerschaftsverein Roßlau e.V.]

Übergabe der Stadtfahne im Juni 2013: Bürgermeister 
Josef Chalupa (li.) u. Klaus Tonndorf vor dem Rathaus 
der Stadt Kostelec nad Labem (Foto: Ralf Schüler)

"Allee der Elbestädte" 2012 (Foto: Matthias Kryczon)

Nicht verpassen!!!
22. August 2013

11 Uhr – Luchplatz

28. und 29. September 2013 
Sonderausstellung in Roßlau, Am Finkenherd 1, 10-18 Uhr

Förderverein Militärhistorisches Museum Anhalt e.V. 

"Die Kampfgruppen in Dessau und Roßlau, 1953 bis 1990" 
Ihre Aufgaben, Strukturen, Bewaffnung und Ausrüstung.                                     

(Für das leibliche Wohl ist gesorgt.)

Infos: 0172 6853505 oder www.militaermuseum-anhalt.de

Nur Mut.
Telefon: 034901 66648 und 52789 ∙  Fax: 034901 87556

Mühlenstraße 47-49a ∙  06862 Dessau-Roßlau (OT Roßlau)
katrin.kloss@amtsmuehle-rosslau.de

Alles wird gut.

Magdeburger Straße 15a | 06862 DE-RO	 *bei vorhandener Teilkaskoversicherung
034901 82739

Steinschlag
	 Reparatur
Kostenfrei* 
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Neue und Geänderte Programmpunkte
22. Roßlauer Heimat- und Schifferfest

22.-25. August 2013

Preis-Skat Einlass 8.30 Uhr

So.	 09 Uhr Festzelt
Startgeld von 10 € p. P. Modus: 
gespielt werden 2 Serien mit je 
48 Spielen nach den Regeln des 
DSKV.  1. und 2. Serie wird ausge-
lost. Verlustspielgeld: alle Spiele 
0,50 €. Gesamteinzelwertung. Die 
Startgelder werden in voller Höhe 
ausgezahlt. Der Sieger erhält ei-
nen Pokal. (Dessauer-Skat-Club)

Percussionband Drumstein
Sa.	 ab 15 Uhr Schifferklause
Mit dem Rhythmus in der Hand 
spielen wir auf unseren Tromme-
linstrumenten schnelle und an-
spruchsvolle afrikanische Rhyth-
men und bringen das Publikum 
mit coolen europäischen Grooves 
zum Tanzen. Wo wir auftreten, 
bebt der Boden! (Paul Kuras)

BUTTON-Pflicht
Groß-Verantaltungen Festzelt
Für diese Veranstaltungen im 
Festzelt besteht Buttonpflicht. 
Mit dem Tragen des aktuellen 
roten Schifferfest-Button leisten 
Sie Ihren freiwilligen Eintritt zu 
dieser Veranstaltung. 

Der Mehrwert des Button:
Am Schifferfestsonntag wird 
während des Abschlusskonzertes 
ab 15 Uhr im Großen Festzelt der 
Gewinner-Button gezogen. Sein 
Besitzer erhält einen hochwerti-
gen Flachbildfernseher als Dank 
für die Spendenbereitschaft. Die 
Gewinnnummer wird nach der 
Verlosung auch über die Presse, 
"meinRoßlau" und das Internet 
bekannt gegeben. Button sind 
auf dem Veranstaltungsgelände 
erhältlich.

Allee der Elbestädte
Do.	11 Uhr Luchplatz
Es werden erstmals 88 Flaggen 
ausnahmslos aller Elbanrainer-
städte im In- und Ausland ge-
hisst. Zu diesem spektakulären 
Ereignis haben wir Repräsen-
tanten aller Elbestädte von der 
Quelle bis zur Mündung  - und 
das ist immerhin eine Distanz 
von 1.094 km -  eingeladen. Ziel 
ist, das möglichst jede Fahne von 
einem Vertreter der jeweiligen 
Stadt aufgezogen werden soll. 
Natürlich unterstützen uns dabei 
erneut die Kameraden des Schif-
fervereins Roßlau 1847 e.V. und 
viele andere. Während des Auf-
ziehens singt Frank Wedler (DJ 
Hartmann) die "Roßlau-Hymne"

Sonderausstellung
Fr.	 10-18 Uhr Schiffermuseum
Sa.	 10-13 Uhr
So.	 09-12 Uhr 
HINWEIS: geänderte Öffnungszeit 
am Sonntag. Sonderausstellung 
"Werften an der Elbe."  
(Schifferverein Roßlau 1847 e.V.)

Info-Punkt "Schifferfest"
Do.	16-21 Uhr Verkehrsgarten
Fr.	 14-21 Uhr
Sa.	08-21 Uhr
So.	13-18 Uhr
Hier erhalten Sie alle Infos rund 
ums Fest und die letzten Schiffer-
lateine sowie Treue-Button. 

Foto-Austellung
Do.	18-19 Uhr Verkehrsgarten
Fr.	 14-18 Uhr
Sa.	08-18 Uhr
So.	13-17 Uhr
Hochwasser 2013 in Roßlau. 

Lesen Sie das Schifferlatein 2013 mit dem ausführlichen Festprogramm, interessanten Geschichten rund 
um die Elbe und den begehrten Gutscheinen für die Fahrgeschäfte. Die Festbroschüre wurde kostenfrei an alle Roßlauer Haus-
halte sowie Randgebiete verteilt und ist noch in den Touristinfos in Dessau und Roßlau sowie auf dem Festgelände zu haben.  
Online zum Download unter: (hier finden Sie alle aktuellen Infos zum Fest und ggf. Programmänderungen)

Tragen Sie Ihren aktuellen Treuebutton!

2,50
Button 

Verkaufspreis

Schiffernixenwahl 2013
Do.	20 Uhr Festzelt
Zwei Kandidatinnen haben sich 
um das Amt der Schiffernixe 2013 
beworben. Der Gewinnerin win-
ken 300 Euro, der Förderverein 
Burg Roßlau e.V. spendiert einen 
Treuering und vielleicht gibt es 
ja noch mehr Überraschungen. 
HINWEIS: Annemarie Eilfeld 
bereichert das bunte Showpro-
gramm rund um die Nixenwahl 
und ist mit dabei, wenn die neue 
Schiffernixe gekürt wird. Für Kur-
zentschlossene Anmeldung am 
Wahlabend möglich.
Moderation: Doppelter Lutz 
Musik: DJ Hartmann

Wassersporttag 2013
Sa.	 ab 10 Uhr Bootsanleger
Verschiedene Freizeitmannschaf-
ten treten auf der Elbe gegen-
einander an. Vereine, Firmen u. 
Freizeitgruppen haben sich ange-
meldet. Wir freuen uns besonders 
auf die 16-köpfige Drachenboot-
Mannschaft aus unserer Partner-
stadt Roudnice nad Labem.

Ausführliches Fest-Programm und alle aktuellen Infos: 
www.schifferfest-rosslau.de

www.schifferfest-rosslau.de

Fotos: Matthias Kryczon

WTZ 07/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

WTZ Roßlau

WTZ Roßlau gGmbH	 Tel. 	 034901 883-0	 Ansprechpartner:
Mühlenreihe 2A	 Fax: 	 034901 883-120	 Günther Gern
06862 Dessau-Roßlau	 E-Mail:	 info@wtz.de	 Geschäftsführer

>  Motorentechnik
>  Energiesysteme
>  Forschung und Entwicklung
>  Tests, Schadensgutachten
>  Dienstleistungen

Von der Idee ...

... bis zur Anwendungsreife.

Schiffswerft
07/11 - 06/12

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)
Werftstraße 4
06862 Dessau-Roßlau
Telefon (034901) 94-0
www.rsw-stahlbau.de
mail@rsw-stahlbau.de
• Schiffs- und Sektionsbau
• Schiffsreparaturen
• Kranbau
• Stahlwasserbau
• Stahl- und Stahlbrückenbau
• Maschinen- und Anlagenbau

Häusliche Krankenpflege, 
Seniorenbetreuung sowie 
hauswirtschaftliche Dienste

Swetlana Dießner

•	Pflegeberatung, Pflegekurse für Angehörige
•	Pflege nach KH-Aufenthalt
•	Intensivpflege 24h zu Hause
•	Betreung Demenzkranker stdw. zu Hause  

(geschultes Personal)
•	Dienstleister in WG  (11 Jahre Erfahrung)
•	Urlaubspflege (Entlastung Angehöriger)

Pflegenote

1,1

24h
0172  3132734

Büro:	 034901 95157

Hauptstraße 128
(Betreutes Wohnen)
Südstr. 10+43 / Luchstr. 18
(Senioren WG’s) 06862 Dessau-Roßlau

Geborgenheit, 
	 liebevolle Zuwendung,

mehr Zeit für Sie!

Wirtschaftskreis Roßlau e.V.

Initiator des Projektes
Schule – Wirtschaft

74 Mitglieder arbeiten in den folgenden Fach-
gruppen: • Gastronomie und Handel • Hand-
werk • Vereine • Wirtschaft und Freie Berufe.
Informieren Sie sich über unsere Arbeit:
	 Anschrift:	 Mühlenreihe 2a
		  06862 Dessau-Roßlau
	 Tel.: 	034901 8830
	Ansprechpartner: 	Hans-Joachim Mau
	 Tel.: 	0175 8309371

info@wirtschaftskreis-rosslau.de

www.wirtschaftskreis-rosslau

Axl Holzgräbe

Magdeburger Str. 16
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 516-0
Fax: 034901 516-16

www.apotheke-rosslau.de
info@apotheke-rosslau.de

Sonnenwetter 
Reisezeit

Tun Sie Ihren Venen 
etwas Gutes,

tragen Sie 
Stützstrümpfe.

Wir beraten Sie gern!

Tref fpunkt
Schif ferk lause 

22. Heimat- und Schifferfest

Poolbar Livemusik

Elbe-Snacks

Strandliegen

Tel.: 0151 50480813

Feuerwerke
Sport

Donnerstag, 22. August 2013
19.00-20.30 Uhr Zumba an der Elbe
Ab 20.00 Uhr Oldies auf der Gitarre von Henry Ganzer

Freitag, 23. August 2013
19.00 Uhr Elbuferparty mit Hits der 80er und 90er
22.00 Uhr Großes Höhenfeuerwerk
Samstag, 24. August 2013
ab 10.00 Uhr Wassersporttag 2013
Sportliche Aktivitäten und musikalische Umrahmung
ab 15.00 Uhr Percussionband Drumstein 
21.30 Uhr Ankunft Bootskorso und Neptun
anschließend (ca. 22.00 Uhr) Musikalisches Feuerwerk
Sonntag, 25. August 2013
9.30 Uhr Evangelischer Fest-Gottesdienst
11.00 Uhr Puppentheater
ca. 15.00 Uhr Konzert der Spielleute

Neptun

Erholung

Südseefeeling
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Elbaufwärts - Elbabwärts  

Heute: Die glorreichen Sieben 
Erwarten Sie nicht, liebe Leser, dass ich Ihnen heu-
te den gleichnamigen Western-Klassiker mit Yul 
Brunner und Horst Buchholz und anderen hochka-
rätigen Hollywood-Stars näher bringen möchte. Meine glorreichen 
Sieben (der Duden übersetzt glorreich mit ruhmvoll) sind die sieben 
Fahnen, mit der das Fahnenmeer auf dem Luchplatz nunmehr die 
Stadtfahnen ausnahmslos aller Elbestädte umfasst. Und den Ruhm, 
die Allee komplettiert zu haben, wird man diesen Städten nicht neh-
men können, mögen die Pessimisten auch sagen, was für ein Ruhm 
es ist, zu den Letzten zu gehören. Sei es, wie es sei.

Es war nicht der erste Versuch, 
die letzte „echte“ Elbestadt und 
nördlichste Stadt Sachsens, 
Dommitzsch (1), ins Boot zu ho-
len, zumal die grün-weiße Fahne 
auch schon 2001 als Leihfahne 
aufgezogen wurde. Tangerhüt-
te (2) und Burg (3) gehören zu 

den ehemaligen Kreisstädten, die durch Eingemeindung etlicher 
elbnaher Dörfer zu Elbestädten wurden. Die Stadt mit dem längs-
ten Namen in Tschechien ist das durch Städtefusion entstandene 
Brandýs nad Labem-Stará Boleslav (4). Die Stadt verfügt nur über 
das Wappen als Stadtsymbol, das als Fahne auch nur auf weißem 
Fahnentuch gezeigt wird. Kostelec nad Labem (5), die Nachbarstadt 
von Brandýs, hat noch nicht sehr lange eine genehmigte Stadt-
fahne, die uns im Juni vor dem Rathaus in Kostelec durch Bür-
germeister Josef Chalupa feierlich überreicht wurde. Durch Fusion 
entstand im Jahre 2011 die Stadt Zahna-Elster, die in den Tagen 
der diesjährigen Flut schwere Schäden hat hinnehmen müssen. 
Bei einer Routineüberprüfung im Internet brachten wir in Erfah-
rung, dass die ehemalige Gemeinde Liběchov (7) im Jahre 2007 
ihr Stadtrecht zurück erhalten hat. Sie hatte auch schon eine ge-
nehmigte Stadtfahne, allerdings nur als Entwurf.Den wir haben 
drucken lassen. Nun hängt die Fahne der kleinen Weinstadt nahe 
Mĕlník in Roßlau eher als an der böhmischen Elbe. [Klaus Tonndorf] 

Kennen Sie Ihre Heimatstadt Roßlau?
Die Paracelsus-Apotheke 
Das Gebäude der ehemaligen Apo-
theke in der Hauptstraße 125 über-
ragt mit seinem Giebel im Dach-
geschoss die ganze Umgebung. 
Entstanden ist die Frontansicht 
durch einen Ausbau des Dachge-
schosses und die Modernisierung 

der Fassade durch den Apotheker Siegfried Lebram, dem Besitzer der 
Roßlauer Apotheke bis März 1928. Damals muss auch der Schriftzug 
entstanden sein, der zur Detailansicht in der jüngsten Ausgabe von 
„Mein Roßlau“ provozierte.
Die Gründung der Roßlauer Apotheke soll im Jahre 1707 erfolgt sein. 
Der unter den alten Roßlauern noch gut bekannte Dr. Arthur Luxat 
(1890-1958) feierte 1957 das 250jährige Jubiläum der Apotheke. Jo-
hann Daniel Heldorff ist der erste urkundlich erwähnte Apotheker in 
Roßlau (1717). Nachfolger waren Johann Friedlieb Schaatz (1750), 
Friedrich Gerhardt Stucke (1766), der Köthener Hofapotheker Johann 
Jannasch (1824), dessen Schwiegersohn Johann Carl Leberecht Porse 
(1826), Moritz Jahn (1862) und Hermann Wedel. Von ihm übernahmen 
um 1890 Eduard Loeper aus Friesack und 1903 Emil Winter die Apo-
theke. 1908 folgte der schon erwähnte Siegfried Lebram, der an Dr. 
Arthur Luxat verkaufte. Nach dessen Tode 1958 wurde die Apotheke 
verstaatlicht. Vielen ist noch der langjährige Leiter Dr. Gramm bekannt. 
Von 1985 bis 1990 leitete Christa Friedrich die Paracelsus-Apotheke. 
Gemeinsam mit Jutta Schories gründete sie am 30. November 1990 die 
Friedrich & Schories OHG und kaufte die Apotheke. Tochter Konstanze 
Friedrich trat am 1. Juli 1997 in die Fußstapfen der Mutter, und die 
neuen OHG-Partnerinnen zogen an die Ecke Haupt- und Mühlenstraße 
um. Seit 15. Oktober 2001 wird das historische Apothekengebäude nicht 
mehr als Apotheke genutzt. Hier betreibt heute Frau Margot Heinrich 
ein Café mit Imbiss. [Klemens Koschig] 
Gratulation dem Gewinner dieser Runde: Daniel Nitze aus Roßlau. 
Gewinn: Zwei Karten der Kategorie A für das Silke & Dirk Spielberg 
Schlagerfestival am 24.08.13 ab 14.30 Uhr im Großen Festzelt des Roß-
lauer Heimat- u. Schifferfestes im Gesamtwert von 49 €. 

Was zeigt unser aktuelles Roß-
lauer Detail? Schreiben, mai-
len oder faxen Sie an „mein-
Roßlau“. Einsendeschluss ist der 
13.09.13. Unter allen richtigen 
Einsendungen wird unter Aus-
schluss des Rechtsweges ein Ge-
winner ermittelt. Preis in dieser  
Runde: Zwei Gutscheine für die 
Wittenberger Fahrgastschifffahrt 

– ein Geschenk vom SPD-Bundestagskandidaten Arne Lietz anlässlich 
des 2. Geburtstages unserer Zeitung. Der Gewinner wird schriftlich in-
formiert und in der nächsten Ausgabe veröffentlicht. 
 

Der graue  Metallcontainer ...

... des Hortes „Waldwichtel“ an der Grundschule Waldstraße ist jetzt 
bunt angemalt. Mitgeholfen haben die Hortkinder wie auch die Mit-
glieder der Roßlauer Künstlergemeinschaft „Rossel-unArt “. Maler 
Jörg Hundt hatte zuvor mit den Kindern zusammen nach Motiven 
gesucht. Elefant, Indianer Waldwichtel und die Feuerwehr sind nun 
zu sehen. Die Idee dafür geht auf ein Versprechen zurück. Das gaben 
die Künstler im April, als sie in  der Endmontagehalle des Elbewerkes 
ihre erste Ausstellung gestaltet hatten und dabei viel Unterstützung 
von der Roßlauer Schiffswerft bekamen, die unter anderem die Halle 
zur Verfügung stellte. Quasi als Dankeschön hatten sich die Künstler 
bereit erklärt der Grundschule zu helfen und den grauen  Contai-
ner, in dem  Spielzeug gelagert wird, anzumalen. Das kunterbunte 
Kunstwerk ist nun fertig und soll im September mit einem kleinen 
Fest offiziell eingeweiht werden. [Grit Lichtblau]

20.-21.09.13 Erntedankfest in Meinsdorf

20.09.	 18.00 Uhr	 Errichtung der Erntekrone
21.09. 	 10.00 - 17.00 Uhr	 Bauernmarkt mit Programm*
	 10.00 - 10.30 Uhr 	Umzug durch Meinsdorf mit dem 
Spielmannszug „Blau-Weiß“, der Feuerwehr, dem Schützenverein, 
Kindern, Vereinen ...

*Mittelalterlicher Tanz und Bauchtanz, Vorführung der Jugend-
feuerwehr, Programm der Grundschule Meinsdorf, Musikschule 
„Fröhlich“, Besichtigung des Schulmuseums, Wettbewerb „Größtes 
Erntegut“, Kegelturnier, ab 16.00 Uhr Auswertung Kegelturnier + 
Wettbewerb „Größtes Erntegut“ und Flug der Tauben. 
Durch das Fest begleitet Sie das Duo „Kerstin & Lutz“ mit Unterhal-
tung, Moderation und Technik. [Meinsdorfer Heimatverein]

Neuer Kinder-Spielmannszug im Aufbau

Interessierte Kinder ab 7 Jahre gesucht
Der Spielmannszug BLAU-WEISS Roßlau e.V. eröffnet am 9. Septem-
ber 2013 einen neuen Kinderzug und lädt hierzu alle interessierten 
Kinder ab dem 7. Lebensjahr zum Kennenlernen ein. 
Der Spielmannszug hat in Roßlau eine lange Tradition und möchte 
diese auch die nächsten Jahrzehnte fortsetzen, um dies erfolgreich 
zu realisieren, ist eine intensive Nachwuchsförderung notwendig. 
Gerade das Erlernen eines Instruments und die schnelle Integration 
in die Auftrittsmannschaft stellen sowohl die Übungsleiter als auch 
Ihre Kinder vor eine besondere Herausforderung. Diese lässt sich 
am besten mit anderen Kindern zusammen  bewältigen, daher gibt 
der Spielmannszug ab dem 9. September interessierten Kindern die 
Möglichkeit, sich gemeinsam dieser Aufgabe zu stellen. Neben der 
Teilnahme an Auftritten in Roßlau und Umgebung erwartet Ihr Kind 
unter anderem viele neue Freunde, die Teilnahme an Trainingsla-
gern mit dem gesamten Verein und die Teilnahme an überregionalen 
Meisterschaften.
Ihr Kind hat beim Spielmannszug die Möglichkeit zwischen mehre-
ren Instrumenten frei zu wählen. Die Hauptinstrumente umfassen 
die Querflöte, die Lyra und die kleine Trommel. Das erste Training des 
neuen Kinderzuges findet am 9. September 2013 im Vereinsheim des 
Spielmannszuges, Magdeburger Straße 94a in Roßlau statt. Danach 
jeden Montag & Freitag 16:30 – 18:30 Uhr. Ein Einstieg ist auch nach 
dem 9. September jederzeit möglich. Der Jahresbeitrag beträgt 24 
EUR, die ersten 3 Monate sind kostenlos zum Reinschnuppern. Das 
Angebot richtet sich an alle Kinder aus Dessau-Roßlaus und Umge-
bung. [Markus Pannicke  ... Informationen unter: www.spielmannszug-rosslau.de, 

per Mail: Kinderzug@spielmannszug-rosslau.de oder telefonisch: 0171-44049977]

Wir suchen Verstärkung!

Du hast Spaß am Tan-
zen und interessierst 
dich für andere Kultu-
ren in fernen Ländern? 
Du möchtest etwas für 
deine Fitness tun, aber 
bitte mit cooler Musik? 
Du bist 12 bis 16 Jahre 
alt und hast mindestens 
einmal in der Woche 
Zeit? Dann bist DU bei 
uns genau richtig! Der 
Oriental Dance Girls e.V. 

möchte eine neue Teenager-Gruppe eröffnen und lädt dich zu ei-
nem Schnuppertraining ein. Eingeübt werden moderne orientalische 
Tänze zu Musik von Tarkan, Shakira und Co! Übrigens: Bei uns musst 
du nicht spindeldünn sein! Wenn wir dein Interesse geweckt haben, 
komm doch am 2.9. um 17.00 Uhr zum GRATIS-Schnuppertraining 
in unsere Übungsräume in der Clara Zetkin Str. 30a in Roßlau! Wir 
freuen uns auf DICH!!! [nähere Info´s unter:  www.oriental-dance-girls.de]

Männerchor aktuell ...

Chorleiter und Stadtmusikdirektor Willi Dreibrodt feierte "50 Jahre 
Chorleitung des Männerchores Roßlau". Dieses Jubiläum ist einmalig 
in Sachsen-Anhalt. Wir sind mit ihm stolz auf diese Lebensleistung 
und wünschen ihm und uns noch viele Jahre der guten Zusammen-
arbeit. Jetzt bereiten wir uns auf den 13. Herbstball vor, der am 19. 
Oktober wie immer in der Elbe-Rossel-Halle, diesmal unter dem 
Motto „So leben wir alle Tage“ stattfinden wird. Eintrittskarten 
zum Preis von 12,50 € pro Person sind bei der Tourist-Information 
Roßlau in der Hauptstraße 11, Tel. 034901/ 82467 und bei Man-
fred Ettelt, Tel. 0340/2204801 zu erhalten. Neben guter Tanzmusik 
werden u.a. auch Einlagen geboten, die der Chor selbst gestaltet. 
[Christoph Bräuer]

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführung im In- und Ausland
Bestattungs-Vorsorge-Regelungen
Auf Wunsch Hausbesuch
Erledigung der Formalitäten
Eigener Aufbahrungsraum

Tag und Nacht dienstbereit, 
auch an Sonn- und Feiertagen.

Wir stehen Ihnen helfend zur Seite.

Tel. 034901 8950
Berliner Straße 44

06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034903 62996
Wittenberger Straße 53

06869 Coswig (Anhalt)

www.kossackbestattungen.de  |  kossack.buero@gmx.de
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Aus dem Ortschaftsrat   

Der OR Roßlau hat trotz Sommerpause zu einer Sonderortschafts-
ratssitzung zusammengerufen, da am 10.07.2013 der Stadtrat dem 
Antrag zur Unzulässigkeit des Bürgerbegehrens für einen Bürge-
rentscheid "Sind Sie für den Erhalt des Stadtnamens Dessau-Roßlau" 
zugestimmt hat. Der OR Roßlau hat über die Vorgehensweise auf der 
Stadtratssitzung zum Ausdruck gebracht: "Die gewählten Vertreter 
haben den Bürgerwillen ignoriert und nicht angenommen." Es gab 
einen eingereichten Antrag der CDU "Übernahme des Bürgerbegeh-
rens" doch nicht alle Vertreter bekannten sich dazu. Nur wenige: die 
Fraktion der CDU, die Grünen und einzelne Vertreter: Frau Müller, 
Herr Tonndorf, Herr Hofmeister und Herr Dreibrodt. (Die BI hat fast 
7900 Unterschriften abgegeben, der Bürgerwille war erkennbar, die 
Bürger wollten demokratisch abstimmen.) Der OR hat sich hinter 
verschlossenen Türen ein Meinungsbild verschafft, um dies in die 
Öffentlichkeit zu transportieren.
Der OR hat die Beschlüsse gefast:
•	   die Rückabwicklung der Fusion zu prüfen
•	   einen Brief an die Landesregierung zuverfassen
•	   Standpunkt beim Pressegespräch am 25.07.2013 darzulegen
Der OR Roßlau möchte mit den Bürgern, den Vereinen die Stadt gestal-
ten und entwickeln. Eine schöne Sommerzeit wünscht der OR-Roßlau 
allen Bürgern und Bürgerinnen. [Sylvia Gernoth, Ortschaftsrätin]

Wat ick noch saren wollte …

Eijntlich wollt ick ja mah niche meckern, wei mer ja Schifferfest 
horrn. Awwer jerade dariwwer muss ick mich ma weller auslass´n. 
Bei de Fusjon horrn se ja gesaacht, det se unser Schifferfest nich 
antast´n woll´n. Na, ja jetastet horrn se ooch niche. Se horrn jleich 
anjefang´n zu schnippln, nämlich an de Zuschisse. Un det anscheint 
met de Hecknschere. Kannste jloob´n, det se vleicht in een paar 
Jahre schon keen´n rot´n Heller mehr for de Roßlooer ibbrich horrn. 
Mir kenn´n doch ooch nischt darfor, det et Schiffer schon vor Jro-
pius jejähm het un det unse jute Elwe nich ant Bauhaus voriwwer 
fließ´n tut. Oller det de Roßlooer nich alle inne Elwe bad´n jehn 
tun, wenn mer unser Fest feiern.  Denne hätt´n se uns vleicht ni-
che so ville Zuschisse jeschtrichn. De Roßlooer lass´n sich awwer 
so leichte nich unnerkriejn. Schon jlei nah´s Fest fang´n nämlich 
zwanzich oller dreißich Roßlooer an, sich Jedank´n iwwer´t neechste 
Fest zu mach´n un wo det Jeld herkomm´n soll, wat se uns weller 
wechnähm´n wolln. Die treffn sich dann alle paar Woch´n un vor´t 
Fest noch ville efter un bereit´n allet vor. Die nähm awwer nich 
een Fennich for ihre Arweet un schaff´n en jedet Jahr weller, een 
scheenet Fest uff de Beene zu schtelln. Un wer saacht zu die mah 
danke? Icke mache det heite mah und sare danke. 
Det wollt ick noch saren. [Eier Quasslkopp]

 

Wir gratulieren zum Geburtstag ...
Mitgliedern des FV der Schifferstadt Roßlau: Kai Timmermann (29.08.) Andreas 
Weigel (05.09.) Klaus Tonndorf (06.09.) Florian Mau (07.09.) Marcus Güttler (16.09.) 
Horst Danke (18.09.) Peter Kreuter (22.09.) Ulf Bräth (30.09.)

 

Senioren ergreifen das Wort   

Es ist Sommer. Die Hitze hat mir ganz schön zu schaffen gemacht. 
Ich weiß nicht wie es Ihnen geht, doch ab einem gewissen Alter 
braucht man nicht mehr so viel Sonne, doch besser wie zu viel Regen 
ist es allemal. Doch ich will nicht meckern. Wir müssen nehmen 
wie es ist, können keinen dafür verantwortlich machen. Ich will 
nicht auch der Diskussion um eine der am stärksten unzufriedenen 
Stadt Stoff geben, zumal für das extreme Wetter wirklich keiner 
etwas kann, für andere Sachen schon. Der Sommer ist die Zeit für 
Garten- und Straßenfeste, für Grillabende und natürlich auch für 
unser Heimat- und Schifferfest. Vom 22. bis zum 25. August wird 
Roßlau bei vielfältigen Veranstaltungen die Möglichkeit haben aus-
gelassen und fröhlich zu feiern. Der Förderverein der Schifferstadt 
Roßlau war sehr fleißig, hat organisiert, Geld gesammelt, Mitstreiter 
motiviert und alles Menschenmögliche getan, um uns wieder ein 
schönes Fest zu gestalten. Dafür möchte ich einmal recht herzlich 
Danke sagen. Doch nun, liebe Senioren, möchte ich Sie ganz herz-
lich einladen zu unserem "Seniorennachmittag", der in in diesem 
Jahr "Oma, Opa und Enkelnachmittag" heißt. Muttis und Vatis sind 
natürlich auch ganz herzlich eingeladen. Es gibt wie in jedem Jahr 
ein Stück gesponserten Kuchen für Sie und natürlich viel Musik und 
Tanz. Es spielt das Akener Musikduo – diesmal mit Sängerin und es 
wird viele Tanzeinlagen von Kindergruppen für Sie geben. Natürlich 
können auch Sie das Tanzbein schwingen. Ich wünsche mir verträg-
liche Temperaturen und freue mich natürlich auf Sie. Wir sehen uns 
am 23. August von 15 bis 17 Uhr im Festzelt auf dem Luchplatz. 
Bleiben oder werden Sie gesund! [Ihre Brigitta Rauchfuß]

Roßlauer Baustellenkalender (06.08.13)
06.08.-30.09.13 Vollsperrung: Grüner Weg zw. Nr. 41 und Am Finkenherd (DVV)
12.08.-30.10.13 Vollsperrung: An der Eisenbahn in 2 Bauabschnitten (DVV)

Wir Sie informieren Sie. Tagaktuell.
Senden Sie uns Ihre E-Mail-Adresse an:
info@mein-rosslau.de mit dem Betreff

Ja, ich will die ROSSLAU-NEWs
Natürlich behandeln wir Ihre Daten streng  vertraulich - reichen Sie 
nicht an Dritte weiter und geben Sie auch nicht beim Versand der 
NEWs anderen zur Kenntnis. Sie können sich jederzeit aus unserem 
Verteiler streichen lassen, sollten die Informationen nicht mehr ge-
wünscht sein. Die ROSSLAU-NEWs stellen wir in unregelmäßigen 
Abständen zu – immer genau dann, wenn es neue und wichtige 
Nachrichten gibt. Die ROSSLAU-NEWs informieren über die Vereins-
welt, die kommunalen Bereiche Roßlaus, den Ortschaftsrat Roßlau 
und auch sportliche und kulturelle Veranstaltungen. Sie haben aber 
auch über diese Plattform die Möglichkeit, uns Ihre Fragen und 
Anregungen mitzuteilen. Wir werden diese dann an den richtigen 
Ansprechpartner weiter reichen. Senden Sie Ihre Fragen mit dem 
Betreff "ROSSLAU-NEWs" einfach an info@mein-rosslau.de 
Vielleicht benötigen Sie ja mal unsere Hilfe, dann versuchen wir, Sie 
zu unterstützen. Ganz sicher wissen wir aber, dass wir SIE brauchen. 
IHRE Unterstützung. IHRE Hilfe. IHRE Meinung. IHRE Ideen und 
Gedanken. IHRE Fragen.

TREUE-Button zum 22. Roßlauer  
Heimat- und Schifferfest 

2,50 €
Ab sofort erhältlich.

EDEKA suchte Vereine mit Leidenschaft

Über zwei neue hochwertige Trikotsätze dürfen sich die A-Jugend-
lichen und die G-Jugend (Bambinis) der Roßlauer Nachwuchsab-
teilung „Germanen-Schmiede“ freuen! Im Zuge der Aktion „EDE-
KA sucht Vereine mit Herz und Leidenschaft“ hat die Roßlauer 
Neukauf-Filiale der Familie Heyer, in der Magdeburger Str. 38c, den 
SV Germania 08 als Gewinner der Trikotaktion 2013 gezogen!

Bei der Übergabe im Roßlauer EDEKA Markt freuten sich SVG Vor-
sitzender Gerd Möbius (Bild: 1. v.l.) sowie Nachwuchsleiter Heiko 
Buchmann (6. v.l.) ebenso wie Bambini Oskar (2. v.l.), A-Jugendspieler 
Dustin (4. v.l.) und Mannschaftsleiter Stephan Lendewig (5. v.l.) über 
die schicken neuen Outfits! Geschäftsführer Heyer (3. v.l.) ließ es sich 
nicht nehmen noch je 50 € in die Mannschaftskassen der beiden 
Nachwuchsteams zu stecken und wünschte den Fussballern eine 
erfolgreiche Spielzeit 2013/2014! Germania bedankt sich für die 
großartige Unterstützung bei der Familie Heyer und kann nun gut 
gerüstet in die Saison starten. [Stephan Lendewig, Mannschaftsleiter SVG08]

Freuen konnten sich auch die Oriantal Dance Girls. Sie haben an 
der gleichen Aktion teilgenommen und einen Satz neue Jacken be-
kommen. Auch hier gilt der Dank der Firma Edeka – Familie Heyer.

Tag der offenen Tür beim Spielmannszug

Eine gute Gelegenheit den Spielleuten auf die Finger zu schauen und 
hinter die Kulissen des Vereins zu blicken, ist der Tag der offenen 
Tür beim Spielmannszug. Er findet am 14. Sept. von 14:00 bis 18:00 
Uhr im Vereinsheim der Spielleute statt. Neben mehreren Konzerten 
der Großen Spielleute werden sich die Kinder der musikalischen Frü-
herziehung bei ihrem ersten Auftritt dem Publikum vorstellen. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Es sind alle Dessau-Roßlauer herzlich 
hierzu eingeladen. [www.spielmannszug-rosslau.de]

14. Backhausfest Streetz am 14.09.13

14. Großes Backhausfest mit Bauernmarkt; Rund um den Street-
zer Knubbel, In Streetz - am Doreich, 14. September 2013 von 9 
Uhr bis 13 Uhr. Kulturelle Umrahmung: Jagdhornbläser aus der 
Region, Singekreis Steckby, Musik zur Unterhaltung mit „Grammo-
phon“; Hobbykaninchenhalter-Wettbewerb: "Schönstes Kusche-
lohr zu Streetz" mit Preisverleihung. Besuchen Sie uns im ländlich-
idyllischen Streetz in grüner Natur und gesunder Lu! 
[Backhausverein Streetz e.V.]

Zimmerei Lutz Sößer
Meisterbetrieb

Zimmerarbeiten, Dachdeckerarbeiten, 
Treppen, Carports, Innen- u. Trockenbau

Mühlenstraße 30 | 06862 Dessau-Roßlau
Tel.	 034901	 86634
Fax	 034901	 52158
Mobil	 01578	 6769477
lutzsoesser@t-online.de

Sanitär
Heizung
KlimaFrank Hörnicke

Jeber-Bergfrieden • Rotdornstraße 20 • 06868 Coswig (Anhalt)
Tel.:	 034907	 208-53
Fax:	 034907	 208-54
Funk:	 0171	 8143265

E-Mail:	HS-Hoernicke@t-online.de

GALE Rohr- u. Städtereinigungs GmbH

Verstopfungsbeseitigung in 
Toiletten, Badewannen etc. 

Fettabscheidereinigung, 
Kanalfernsehen

Tag und Nacht
Fax: 034901 949915

Hauptstraße 67b
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 949912


